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Die sieben Grundsätze 

der Rotkreuz- und 

Rothalbmondbewegung 

• Menschlichkeit 

• Unparteilichkeit 

• Neutralität 

• Unabhängigkeit 

• Freiwilligkeit 

• Einheit 

• Universalität 

 

 

 

 

 

„Fun und Action in der Jugendarbeit“  
 
Gemeinsames Forum des BJRK auf Burg Rieneck 
 

Rund 100 junge Rotkreuzler treffen sich mit der Präsidentin des 

Bayerischen Roten Kreuzes Christa Prinzessin von Thurn und Taxis 

zum Forum der Gemeinschaften, die sich unter der fachkundigen 

Anleitung der Bergwacht des BRK von dem 19 Meter hohen Turm 

der Burg Rieneck abseilen ließ. Bereits zum zweiten Mal richtet das 

Jugendrotkreuz des BRK das Forum für junge Rotkreuzler aus.  
 

Dieses Forum wird von Jugendrotkreuz, Wasserwachtjugend, 

Bergwachtjugend und Bereitschaftsjugend gemeinsam veranstaltet 

und getragen. „Das gemeinsame Forum soll einen Beitrag dazu 

leisten, die Zusammenarbeit der Gemeinschaften auch in Zukunft zu 

fördern, denn gerade die gemeinschaftsübergreifende Arbeit stärkt 

nicht nur allgemein die Jugendarbeit, sondern auch das Bayerische 

Rote Kreuz in seiner Gesamtheit“, sagte BRK-Präsidentin Christa 

Prinzessin von Thurn und Taxis auf Burg Rieneck im Spessart.  
 

Die Jugendarbeit des Bayerischen Jugendrotkreuzes teilt sich auf 

die vier Gemeinschaften des Bayerischen Roten Kreuzes auf, die 

Mitglieder kommen aus Jugendrotkreuz, Wasserwacht, Bergwacht 

und den Bereitschaften.  Doch trotz unterschiedlicher thematischer 

Schwerpunkte in der täglichen Rotkreuz-Arbeit, verbindet die 

Jugendlichen doch alle die gemeinsame Basis der Rotkreuz-

Bewegung.  
 

An diesem Wochenende lernen die Teilnehmer kennen, was die 

anderen Rotkreuz-Gemeinschaften leisten. In 20 Workshops von 

Kanu fahren über Hochseilgarten und Schnorcheln bis hin zu 

Herstellen von Mosaiken und vielem mehr können sie gleich alles 

praktisch erproben. Sie haben auch die Gelegenheit, sich kennen zu 

lernen, Kontakte zu knüpfen und zu vertiefen, neue Freundschaften 

zu schließen oder Erfahrungen auszutauschen. Ziel dieses Forums 

ist es Synergieeffekte für die gemeinsame Jugendarbeit im Roten 

Kreuz zu verbessern. 
 

„Die Zusammenarbeit der vier Gemeinschaften ist besonders 

wichtig, da der Jugendverband des Bayerischen Roten Kreuzes, 

dem die jungen Mitglieder aller vier Gemeinschaften angehören, in 

seiner Gesamtheit mehr erreichen kann als einzelne Gruppierungen 

alleine“, sagte der Vorsitzende des Bayerischen Jugendrotkreuzes 

Dr. Holger Krems. 
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